
Bezugspreis

far Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 8 zweimonaktlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Nr
e mZ J2

JS

r M

Halle a d Saale Sonnabend d

Saale Zeilun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

ZJ

Politiſche Ueberſicht
Jm Reichstage haben bereits Redner aller Parteien das

Wort ergriffen um ihre Stellung zur Militärvorlage zu
kennzeichnen es fehlen nur noch die Antiſemiten und als Ver
treter einer abweichenden Anſchauung innerhalb der freiſinnigen
Fraktion Hr Hinze Es erſcheint daher die Möglichkeit daß
bereits heute die Abſtimumng über den Antrag Huene erfolgt
ſehr wahrſcheinlich zumal man annehmen kann daß die bereits
auf 11 Uhr anberaumte Sitzung ſehr bald die Abſtimmung
über die Militärpenſionsuovelle und eine Wahlprüfung die
außerdem auf der Tagesordnung ſtehen erledigen wird Die
Verſuche noch eine dritte Leſung der Militärvorlage herbei
zuführen ſcheitern anſcheinend an dem Widerſpruche des
Centrums bei Ablehnung der im Antrage Preyßing an

ebotenen Präſenzziffer für die Beſtimmungen über die zwei
Jjährige Dienſtzeit zu ſtimmen Ueber die in Eentrumskreiſen

errſchende Stimmung äußert ſich die Köln VolksZtg heute
folgendermaßen

Jn den Kreiſen der Centrumspartei kann es natürlich nur
peinlich wirken daß in einem Wahlkampfe in dem neun Zehntel
der Partei in der Oppoſition gegen die Militär Vorlage ſtehen
die Parole hergenommen wird von dem Namen eines Mit
liedes der Centrums Fraktion Die Centrumspartei führt den
dampf nicht allein gegen den Antrag v Huene ſondern auch

gegen die Nachforderungen der Reichsregierung welche der
Reichskanzler bereits in Ausſicht ſtellte Jhre Wahlparole
iſt demnach nicht Gegen den Antrag v Huene ſondern
Gegen die geſammte Militär Vorlage derRe gierung alſo gegen die Erhöhung der Friedenspräſenz

ſtärke um 88,900 Mann gegen die Erhöhung des jährlichen
RekrutenKontingents um 60,000 Mann gegen die Erhöhung
der dauernden Ausgaben um jährlich 65 Mill Mark gegen
die ungeheuren einmaligen Ausgaben gegen die Deckung
der neuen Militär Ausgaben aus Anleihen und gegen
die Deckung derſelben aus Brau und Branntweinſteuer Denn
darüber muß ſich jeder Politiker und jeder Wähler klar ſein
wer heute den Autrag v Huene annimmt kann morgen die
Nachforderungen nicht ablehnen Der Antrag v Huene iſt nur
die pidce de résistance aus dem Gericht der Regierungsvorlage
die Zuſpeiſen ohne welche die pièce de résistance nicht ſchmack
haft wird ſind die Nachfordernngen des Grafen v Caprivi
Wer das Hauptgericht will muß auch die Zuthaten wollen
und noch mehr wer dieſes Hauptgericht will muß auch das
zweite Hauptgericht wollen das nächkommt ſobald das erſte
Hauptgericht in Sicherheit gebracht iſt nämlich eine all
emeine Marine Vorlage nach dieſer Militär Vorlage
arum muß die ganze Parole heißen gegen die ganze

Militär Vorlage und gegen die folgende Marine Vorlage
für die Geſundung der finanuziellen Lage des Reiches für
die Möglichhaltung einer geſunden Sozialpolitik für die
Sicherung einer ruhigen innern Entwickelung unſeres Vater
landes gegen die fortdauernde Beunruhigung durch die immer
fort ſteigenden unerſchwinglichen Militär und Marine
Forderungen
Aus den im Morgenblatte wiedergegebenen Aeußerungen des

Abg Dr A Meyer in der Bresl Ztg klingt eine gewiſſe
Parlamentsmüdigkeit des Genannten Geſtern verlautete in
parlamentariſchen Kreiſen beſtimmt Dr Meyer verzichte nach
einer zu ſeinen näheren Freunden gemachten beſtimmten
Aeußerung darauf noch fernerhin d h nach Ablauf
ſeiner gegenwärtigen parlamentariſchen Mandate ſich am
parlamentariſchen Leben zu betheiligen

Dr Sigl der deutſche Mann für den es keinen größeren

Vaterland natürlich gegen die Militärvorlage und bringt für
ſeine Gegnerſchaft gegen die Militärvorlage die bei ihm
üblichen Gründe vor as ſogen Deutſche Reich wolle noch
einen ſiegreichen Krieg führen und wenn nach dem nä ſten
Kriege Frankreich und Rußland total beſiegt und Preußens
Macht ins Unendliche geſtiegen werde dieſes brutale Preußen
nicht dieſen günſtigen Moment benützen den Bahern den
politiſchen Garaus zu machen und die Verhältniſſe im Deutſchen
Reiche ganz nach eigenem Geſchmack zu ändern Sicher
Preußen werde den lang erſehnten Augenblick für eine Ver
gewaltigung Bayerns als gekommen betrachten Darum müſſe
natürlich jeder gute Bayer gegen die Militärvorlage ſtimmen
Mit ſolchen Mitteln iſt bisher noch nicht gegen die Vorlage
gekämpft worden und es iſt bedauerlich da dieſes gewerbs
mäßige Betreiben groben Unfugs möglich iſt und ſeinen

Mann nährt SeWie uns ſoeben durch den offiziöſen Draht aus Berlin mit
getheilt wird iſt der Bundes rath zu einer vertrau
lichen Beſprechung auf mittags 1 Uhr eingeladen
worden Es handelt ſich hier augenſcheinlich um die for
melle Beſchlußfaſſung über die etwaige Auflöſung des Reichs
tages

Der durch den Beſuch Kaiſer Wilhelms im Vatikan in
die Halme geſchoſſene Uebermuth der päpſtlichen Kreiſe findet
in einem Artikel des Moniteur de Rome einen Ausdruck
für den faſt jede Bezeichnung fehlt Das genannte Blatt des
Vatikans beſpricht an hervorragender Stelle die Romfahrt des
deutſchen Kaiſers und ſtellt dieſelbe als einen glänzenden Erfolg
des Papſtthums und als eine Nasführung Italiens hin
Dann heißt es wie wir einem Telegramm der Voſſ Ztg
hierüber entnehmen

Alle koſtſpieligen Feſte der italieniſchen officiellen Welt haben
lediglich als Rahmen für den Kaiſerbeſuch im Vatikan dienen
müſſen ſie werden bald vergeſſen ſein in den Gemüthern
wird nur der Schritt des proteſtantiſchen Kaiſers haften bleiben
für welchen die Romreiſe nur das Mittel geweſen zu ſein
ſcheint mit dem Haupte der katholiſchen Kirche zuſammen
zutreffen

Durch das Miterſcheinen der Kaiſerin ſollte dem Monit
zufolge betont werden daß der Kaiſer nicht blos einen etikett
mäßigen Höflichkeitsbeſuch machen ſondern eine vertrauliche
zeugenloſe Beſprechung mit dem Papſte haben wollte DerMonit folgert dargus daß Jtalien trotz ſeiner ſchweren
Opfer für den Dreibund durch Deutſchland geringgeſchätzt und
ausgeniützt werde und vor dem traditionellen Südlandsgang
der deutſchen Kaiſer auf der Hut ſein müſſe Der in per
fideſter Weiſe auf die Verhetzung Jtaliens mit Deutſchland und
Unterwühlung des Dreibundes abzielende Artikel ſchließt

Der Kaiſerbeſuch muß Jtalien viel weniger Stolz als Miß
trauen einflößen

Der Beſuch unſeres Kaiſers in der Schweiz hat in Frank
reich einiges Mißbehagen hervorgerufen Wenn auch wie der
Temps glaubt eine Aenderung in der politiſchen Stellung

nahme der helvetiſchen Republik die einen nähern Anſchluß an
die mitteleuropäifchen Dreibundmächte zur Folge hätte nicht für
Frankreich zu beſorgen wäre ſo beſäße der kaiſerliche Beſuch
aber doch eine nicht zu unterſchätzende Bedeutung für eine
weitere Belebung der deutſch ſchweizeriſchen Handelsbeziehungen

Greuel giebt als das Deutſche Reich wüthet in ſeinem Bayer Das könne nun gerade jetzt nachdem durch die unvorſichtige
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plumpe Politik der franzöſiſchen Schutzzöllner eine gewiſſe
Empfindlichkeit in den Handelskreiſen der Schweiz gegen die
Nachbarrepublik hervorgerufen ſei für den franzöſiſchen Export
nach der Schweiz recht verhängnißvoll werden Hoffen wir
daß die franzöſiſchen Befürchtungen ſich in vollem Maße
erfüllen mögen

Pünktlich zur zweiten Leſung der Militärvorlage haben diekonſervativen Agrarier des Reichstages einen Geſehentwurf

wegen Beſeitigung der Goldwährung und Einführung der
Doppelwährnng eingebracht oder wie es in dem Entwurfe
heißt der Gold und Silberwährung Der Antrag trägt
freilich nur die kleine Zahl von 29 Unkerſchriften Die Herren
Agrarier haben offenbar das Bedürfniß gefühlt ſich gegen das
Lob des Reichskanzlers zur Wehre zu ſetzen daß ſie gewohnt
ſeien ihre Sonderintereſſen hinter die allgemeinen Intereſſen
zurücktreten zu laſſen Denn dieſes Doppelwährungsgeſetz iſt
der Ausfluß des reinſten agrariſchen Egoismus Beſonders
neugierig mußte man darauf ſein welches Werthverhältniß
zwiſchen den beiden edlen Metallen auf denen die Währungs
geſetzgebung ruhen ſoll Silber und Gold die Herren in Vor
ſchlag bringen würden Vor Einführung der Goldwähruntg
war das Werthverhältniß 1 151/, d h einem Pfund Gold
waren im Werthe gleichgeſtellt 15 Pfd Silber entſprechend
einem Silberpreiſe von durchſchnittlich 60 Pence für die Unze
Standardſilber Ende 1892 aber war der Preis auf 37 13
oder 111,90 M für 1 kg Feinſilber gefallen ſodaß für 1
Gold 24,93 kg Silber zu kaufen war Die Doppelwährungs
fanatiker haben kürzlich großen Spektakel darüber erhoben
daß ein Mitglied der engliſchen Währungskommiſſion von
1887 Herr Leonard Courtney ſich inzwiſchen zu der Doppel
währung bekehrt habe Das iſt ja richtig aber Herrn
Courtney iſt es nicht eingefallen die Wiederherſtellung des
früheren Verhältniſſes von 1 15 vorzuſchlagen ſondern
er will ein Verhältniß feſtſetzen welches dem jetzigen
niedrigeren Preisſtande des Silbers entſpricht nämlich das
von 1 Pfd Gold 25 Pfd Silber Natürlich iſt damit
unſexen Agrariern nicht gedient denn thatſächlich wäre es
dann ganz gleich oh ſie in Gold oder in Silber bezahlen
Die Herren Ackermann und Genoſſen machen denn auch den
Vorſchlag das alte Verhältniß von Gold und Silber wenig
ſtens auf dem Papiere wieder herzuüſtellen ſodaß ſie nach
Durchführung der neuen Doppelwährung in die Lage kommenwürden da wo ſie 1 Pfd Gold zu Fahlent haben nicht 25

ſondern nur 151 Pfd Silber zahlen ſo daß ſie rund 10 Pfd
Silber oder den Werth deſſelben in die Taſche ſtecken könnten
Daß daun niemand mehr ſeine Schulden in Gold ſondern
nur in dem ſo viel billigeren Silbergelde zahlen wird verſteht
ſich von ſelbſt Obendrein ſoll auch die Prägung von Silber
münzen für Rechnung von Privatperſonen frei gegeben werden
ſo daß falls das Silber wie vielfach angenommen wird im
Werthe noch weiter fällt jeder Privakmann in die Lage
kommt aus dem billigen Metall Münzen prägen zu laſſen
und mit dieſen doppelt unterwerthigen Münzen ſeine Gläu
biger abzufinden Der Zeitpunkt an welchem dieſes für ver
ſchuldete Großgrundbeſitzer wohlthätige Geſetz in Kraft tritt
ſoll drei Monate vorher durch kaiſerliche Verordnung ver
kündet werden Wenn je auch nur die entfernteſte Möglichkeit
ſich zeigen ſollte daß ein Geſetz dieſer Art in Kraft treten
könnte ſo würden ſich die tiefſten Erſchütterungen auf dem

einſtellen
geſammten Gebiete des Geldweſens und nicht nur dieſes allein

Jeder Kapitaliſt würde ſich beeilen ſeine ausſtehen

Nachdruck verboten

Ruf nach Chiragp
Von Philipp Berges

J

Chicago im April 1893
Nach Chicago der Stadt die in einem Tage erbaut wurde

führen viele Wege Vor wenigen Decennien krochen noch die
ochſenbeſpannten Karren der Squatters durch das Dunkel der
Urwälder zwiſchen dem felsumſäumten Hudſon und den großen
Seen im fernen Weſten heute brauſen zwiſchen New York
und dem Städtewunder am Südende des Lake Michigan die
ſchnellſten und pompöſeſten Eiſenbahnzüge der Welt damals
dauerte die Reiſe wenn nicht fkalpſüchtige Jndianer den
Squatter beläſtigten Moräſte und Ueberſchwemmungen ihn
nicht zu großen Wegabirrungen zwangen drei bis vierMonate heute iſt der Weſten und Chicago der großen

Metropole auf 24 Stunden nahe gerückt Noch nicht genug
damit beabſichtigt die New York Central Eiſenbahn Geſell
ſchaft zur Eröffnung der Columbiſchen Weltausſtellung einen
neuen Expreßzug zu gründen der ſeine tauſend Meilen in
rund 20 Stunden durchmißt auch außerdem ſoll dieſer aus
eitel Palaſtwagen zuſammengeſtellte Tragin ein wahres Welt
wunder werden unter anderem wird er eine Muſikkapelle mit
ſich führen die in der Parlor Car dem Geſellſchaftswagen
er Paſſagiere Konzerte veranſtaltet Wie kann man da noch

vom wilden Weſten ſprechen Allein die Geſellſchaft die
zur Stunde in den Expreßzügen von New York nach Chicagoe kann keine wildere gemiſchtere buntere und intereſſantere

ſein als zur Zeit der irrenden Squatters nur iſt ſie mehr
von der Kultur übertüncht verhüllter geſchminkter verlogener
ſo daß es des kundigen an amerikaniſche Menſchenmoſaik ge
wöhnten Auges bedarf um ſie zu klaſſifiziren Leute die Geld

Mit dieſem Feuilleton zeigt Herr Berges ſeine Ankunft iChicago an r rer der Wehr feuilletoniſtiſch geha len
gegen bli ceblwwer geben will ſo wird nuſer anderer Bericht

erſtatter Herr v HeſſeWartegg wer die wiſſenſchaftlich

ausgeben und Leute die Geld verdienen wollen Welten
bummler raſtloſe Engländer with an income Arbeiter
aller Klaſſen und Länder Ausſteller Journaliſten Ver
gnügungsſucher aus allen Nationen vom bärtigen Ruſſen bis
um braunen Mexikauer internationale Gauner amerikaniſche

Taſchendiebe ladymäßig aufgedonnerte und ſchon unterwegs
auf Beute lauernde Dirnen alles alles ſtrömt nach
Chicago um ſich in den Maelſtrom des großen amerikaniſchen
Weltjahrmarktes zu ſtürzen
Chicago Man mag nun darüber verſchiedener Meinung
ſein ob es beſſer geweſen wäre die Ausſtellung in New York
t veranſtalten oder in Chicago ich hätte für New York getimmt ſo viel ſteht jedenfalls feſt daß den europäiſchen Se

ſuchern durch die Jnulandreiſe ein Vortheil geboten wird der
die geringen Mehrkoſten wohl werth iſt Jhre Augen ſehen
doch ein Stück des Dollarlaudes ſie gelangen wirklich in den
großen goldenen Weſten Pennſylvanig das Waldland mit
ſeinen wunderbaren Bergen der reiche Ackerbauſtaat Ohio die
Prärien Jndianas ziehen an ihnen vorüber und unvergeßliche
Eindrücke warten ihrer welchen Weg ſie auch wählen mögen
Wer genügende Muße und Pardon auch genug Geld hat
der wird auf direktem Wege über Philadelphia Pittsburg
mit der Pennſylvania Eiſenbahn nach Chicago reiſen und
auf dem Rückwege mit der New York Central die Niagara
fälle beſuchen

Einen Vorgeſchmack des Weſtens und ein gelindes Gruſeln
empfindet der an Maßhalten gewöhnte Europäer ſchon anf
dem Bahnhofe in New York oder in Jerſey City Fünfzig
Schienenſtränge durch enge Fußwege geſchieden liegen neben

men ein Dutzend knallroth angeſtrichener Züge mit
puffenden
Ueberall herrſcht unheimliche Stille die das Schnauben der
Maſchinen um ſo beängſtigender macht der ganze Reiſe
tumult ſpielt ſich draußen in und vor den Warteſälen ab hier
wo nur diejenigen Reiſenden zugelaſſen werden deren Zug zur
Abfahrt bereit iſt bleibt alles ſtill Die rieſenhaften Dimen
ſionen von Wagen und Maſchinen verleihen dem Zuge ein
groteskes abenteuerliches Gepräge Der gigautiſche Faug
apparat der Lokomotive der ſog eow catcher verräth daßund prokiiſehewerihdollen 25 ungen der Chicagoer Ausſte

u

ſeinen Betrachtungen unterziehen
in dieſem Lande hinter jeder Stadt die Wildniß beginnt in
welcher eine regelrechte Ueberwachung der Strecke nur ſehr

und ziſchenden Lokemotiven harrt der Abfahrt

unvollkommen oder gar nicht ausgeführt werden kann Nicht
allein jene Hinderniſſe die dem cow catcher ſeinen Namen
gegeben haben nämlich Rinder die ſich auf die Schienen ver
irrten ſoll der aus mächtigen Eiſenſtäben fächerartig zu
ſammengeſchweißte Apparat hinwegräumen ſondern auch Fels
geröll das auf gebirgigen Straßen häufig auf den Bahn
körper hinabruſcht oder von ruchloſen Händen aufgebaute
Barrièren aus hölzernen Schwellen die den Zug gleichviel
mit welchem Reſultat zum Halten bringen ſollen damit die
Urheber Eiſenbahnräuber des fernen fernſten Weſtens ihrem
Handwerk mit deſto größerer Bequemlichkeit obzuliegen ver
mögen Doch iſt es nicht der cow cateher allein welcher der
Maſchine ihr groteskes Ausſehen verleiht der trotz ſeines
Umfanges zierliche Keſſel ruht auf einem über mannshohenRadgeſtell der äußerſt kleine Schornſtein iſt hinter einer ihn

um Fußlänge überragenden Laterne verſteckt Auf dem Rücken
des Keſſels befindet ſich eine große mit der Maſchine in Ver
bindung ſtehende Glocke er Preis eines ſolchen Vor
ſpannpferdes beträgt die kleine Summe von 8500 Doll oder
34,000 und doch repräſentirt derſelbe erſt die Hälfte des
Preiſes eines jener Prunk Perſonenwagen die unter dem
Namen Palace Cars bekannt ſind Der Werth eines der
artigen aus der berühmten Fabrik von Pullmann in Chicago
ſtammenden Palaſtwagens iſt 17,000 Doll oder 68,000 M
Daß bei einem ſolchen Koſtenaufwand für einen einzigen
Perſonenwagen der Glanz ſeiner inneren Ausſtattung ein
geradezu blendender

Neun Uhr 14 Minuten
Der Columbia Expreß ſetzt ſich langſam ganz langſam in

Bewegung Keine Glocke kein ſchriller i ertönt Ohne
Sang und Klang verläßt der Zug ſeine Halle in Jerſey City
und beginnt in mäßiger Geſchwindigkeit über die nicht enden
wollenden Hochbahngerüſte dahinzufahren Auch die Paſſagiere

ſind ſtill w wie in einer Sie ſitzen ſienicht neben ſondern hinter einander und ſehen zum Fenſter
hinaus Draußen ſchreitet ein trüber feuchter Apriltag über
die Felder Die öde Landſchaft des flachen New Jerſey iſt
mit grauen Nebelſchleiern verhängt Ab und zu ſteckt ein
KoloſſalReklameſchild ſeine Naſe aus dem Dunſt heraus und
belehrt den Reiſenden daß er ſich noch in der Nähe der Metro
pole befindet



e

h

er S c

a

e

4

h

italien einzutreiben ſo lange er noch ſicher iſt für dasDann Was er Hergegeben e el wieder zu erhalten Nur

unſere altverſchuldeten Agrarier die von Landſchaften unkünd
bare Darlehne erhalten haben würden auf den Ruinen des

Mammonismns triumphiren Indeſſen trotz der Militär
vorlage werden dieſe agrariſchen Bäume nicht in den Himmel
wachſen Oder ſollte wirklich wie man in mentariſchen
Kreiſen vermuthet dieſe lex Ackermann beſtellte Arbeit ſein
die den Zweck hätte den Anhängern der r wührun für
e h der Ablehnung der Militärvorlage bange zu

machen

Wir erwähnten im Morgenblatt bereits ein
londoner Daily Chronicle, demzufolge die Abſetzung des
Khaus von Kelat beſchloſſen worden ſei was der Annexion
Belndſchiſtans durch die Engländer entſprechen würde Dieſe
Annexion wird damit begründet daß der Khan ein blutdürſtiger
Tyrann iſt Kürzlich erſt hat er 65 Leute aus ſeiner Sippe
ermorden laſſen und während ſeiner Regierung tödtete er 5
ſeiner Frauen von denen eine lebendig verbrannt wurde Auch
3000 Unterthanen ließ der Tyrann hinſchlachten Er begründet
ſeine Wüthereien mit ſeiner unumſchränkten Macht über Leben
und Tod ſeiner Unterthanen Er iſt jetzt britiſcher Gefangener
und wird alsbald nach Lahore transportirt werden Eine ſtarke
militäriſche Macht wird zur Beſitzergreifung des Landes ſowie
zur Unterdrückung etwaiger Auflehnung dagegen nach Beludſchiſtan
geſandt werden

Die Entwicklung des Kongrſtantes hat in England der
Sorge Vorſchub geleiſtet daß Uebergriffe der Offiziere und
Beamten des jungen Staatsweſens in die centralafrikaniſche

Jntereſſenſphäre Großbritanniens ſtattfinden könnten Dieſen
Beyorgniſſen haben letzthin auch einige Parlamentsredner im
Unterhauſe Ausdruck geliehen doch wurden ſeitens der Regierung
Erklärungen aus denen erhellt daß die koloniale
Eiferſucht den britiſchen Nerven wieder einmal einen Streich
geſpielt hat als ſie ihnen das Schreckbild eines kongolaniſchen
Außenpoſtens im Nilthale ſüdlich von Khartum vorſpiegelte
Der Expedition van Kerkhoven um die allein es ſich im
gegebenen Falle handeln kann waren ſeitens der Behörde des
Kongoſtaates gemeſſene Weiſungen mit auf den Weg gegeben
ſich unter allen Umſtänden von Grenzkonflikten fernzuhalten
Es iſt auch kein einziger beglaubigter Zwiſchenfall eingetreten
der dem Verdacht hätte Nahrung geben können daß van Kerk
hoven ſich einer Ueberſchreitung ſeiner Jnſtruktionen ſchuldig
gemacht hätte Der Umſtand daß die Expedition van Kerk
hoven in das Nilthal herabgeſtiegen iſt beweiſt nichts gegen
die bona fides des Kongoſtaates oder ſeiner Beamten ſondern
nur wie ſchwierig ja unmöglich es iſt im Jnuern Afrikas
eine im voraus feſtgelegte Marſchroute inne zu halten Die
Beziehungen des Kongoſtaates zu England ſind daher durch
das Vordringen der Expedition van Kerkhoven nicht als ernſt
lich getrübt zu erachten

ramm des

Deutſches Reich
Berlin 6 Mai Der Kronprinz Friedrich Wilhelm

vollendet heute ſein elftes Lebensjahr

Das Reichs Verſicherung samt hat um die immer um h
fangreicher werdenden Arbeiten in der Rekursinſtan z in etwas
einzuſchränken die Vorſitzenden der Schiedsgerichte daran erinnert
daß die erforderlichen Feſtſtellungen der in thatſächlicher Beziehung

weifelhaften nicht etwa erſt in der Rekursinſtanz beſtrittenenKialie in das genoſſenſchaftliche und ſchiedsgerichtliche Verfahren

gehören Die Beweisaufnahme ſoll danach völlig durchgeführt
ſein ehe die Unfallſachen an die Rekursinſtanz gelangen Wie
mit den Beweisaufnahmen ſoll es auch mit anderen Unfallver
ſicherungsſachen gehalten werden

Eine geſetzliche Regelung der Aichung aller Fäſſer in
denen Flüſſigkeiten zum Verkauf gelangen wird angeſtrebt Nachdem die Reichsregierung zur grnfung der Bedürfnißfrage mit

der preußiſchen Re n in Verbindung getreten war hat die
letztere eine umfaſſende Unterſuchung auf dieſem Gebiete ver
anſtaltet Dieſe hat ergeben daß die Regelung allgemein ge
wünſcht wird Es iſt deshalb nunmehr die Normal Aichungs
kommiſſion zu einem Gutachten aufgefordert worden Man hat
wei Wege auf denen die Regelung vorgenommen werden kann
ie private verantwortliche Jnhaltsbezeichnung wie bei Schank

Volksblatt zufolge iſt der frühere Jeſuitenver rn broech wegen fal Mittheilungen über
die Verletzung des exkommnnizirtworden

Köthen 5 Mai Auf den Jnnungs fang waren geſternde An Deſſauer Handwerksmeiſter nach Köthen angen
Es galt die hieſigen Jnnungen für den anhaltiſchen Hand
werkerbund zu gewinnen e Obermeiſter waren vom Hof
klempnermeiſter Witte zu einer Beſprechung ins Schützenhaus
eladen Dieſer Herr und Schuhmachermeiſter Meier und

ſſer Lutzmann hielten lange und ſchöne Reden über den
Segen des anhaltiſchen Handwerkerbundes dem ſchon 1600 Hand
werker hre ter und Nichtinnungsmeiſter angehören
werden wohl chts erreicht haben Von einem Anſchluß
war keine Rede Hofklempner Steuer und Schloſſermeiſter Julius
Krähe lehnten es ab das Amt von Vertrauensmännern zu über
nehmen ſchließlich ließen ſich Stellmachermſtr Pfeil Fleiſcher
meiſter Markgraff Tiſchlermeiſter Finze und Schuhmachermeiſter
Lüdicke herbei das Verſprechen zu geben dem Vorſtand des
Bundes darüber Nachricht geben zu wollen wie die hieſigen
Jnnungen ſich über den Anſchluß äußern werden

Halle und Amgegend
Halle 6 Mai

Aus Anlaß des Geburtstages des Kronprinzen
haben heute die öffentlichen Gebäude geflaggt

Die Zahl der zur Gemeindeeinkommenſteuer ver
anlagten Cenſiten mit einem Jahreseinkommen von
660 bis 900 die wegen der Bürgerliſtenangelegenheit anf
Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden wieder zu den Gemeinde
abgaben herangezogen werden beträgt nicht wie man urſprünglich
annahm 12,000 bis 14 000 ſondern nach der gegenwärtig im
Rathhaus Steuerbureau Zimmer Nr 18 auf 14 Tage zur Ein
ſichtnahme ausliegenden Gemeindeſteuerliſte nur 8,908 Jeder
Cenſit iſt mit einem Gemeindeeinkommenſteuerbetrage von 4 M
veranlagt ſo daß das Steuerſoll ſich auf 35,632 M ſtellt Freilich

e dieſe Summe durch Ausfälle vorausſichtlich erheblich

ermäßigen tDer Tiſchlermſtr E hat in dem Hausgrundſtücke Gr Klaus
ſtraße 13 ein noch auf längere Zeit laufendes Miethsrecht
Das Grundſtück iſt von der Stadtgemeinde behufs Nieder
legung der Gebäulichkeiten wegen des Durchbruchs Kl
Ulrichſtraße Oleariusſtraße angekauft und als Ent
ſchädigung für Aufgabe des Miethsrechts war Hrn E im Wege
der Zwangsenteignung eine Summe von 300 M zugeſprochen
worden Letzterer erachtete dieſe Entſchädigung für unzureichend
und unterwarf ſich der Entſcheidung nicht trotzdem iſt mit
Niederlegung des Grundſtücks begonnen worden und geſtern
abend gegen 7 Uhr waren die Abbruchsarbeiten ſoweit vor
geſchritten daß die Decke über den Eſchen Miethsräumen beſeitigt
werden ſollte Zur Vermeidung eines Unglücks mußte nunmehr
die Polizei einſchreiten Die Habe des Miethers wurde unter
großem Menſchenauflauf auf Wagen verladen und fortgeſchafft
E will ſeine Anſprüche noch weiter verfolgen

Die auf geſtern nachmittag einberufene Hauptverſammlung
des Parochial Verbandes der Stadtephorie war
a ſchwach beſucht daß nach den Satzungen rechtsverbindliche Be
chlüſſe nicht gefaßt werden konnten Eine zweite Verfammlung

die ohne Rückſicht auf die Zahl der erſchienenen Mitglieder be
ſchlußfähig iſt findet am Freitag im Volksſchulſaale ſtatt Aus
der Verſammlung heraus wurde der Vorſchlag gemacht daß in
Zukunft die zweite Verſammlung anſtatt 8 Tage nach der erſten
nur etwa eine Stunde ſpäter angeſetzt wird Eine Aenderung
des jetzigen Verhältniſſes würde allgemein als wünſchenswerth

ezeichnet ob aber der gedachte Vorſchlag durchführhar iſt er
ſchien noch zweifelhaft Der Vorſtand des Verbandes wird ſich
mit der Angelegenheit beſchäftigen

Auf der in der Oſterwoche in Frankfurt a/M abgehaltenen
Sonntagsſchulkonvention wurde als Verſammlungsort für
die 1896 ſtattfindende nächſte Halle beſtimmt

d der geſtrigen Sitzung der Gemeindevertretung
von Giebichenſtein wurden die von der Staatsbahnverwaltüng

Bedingungen für Legung der Waſſerleituugsrohre unter
en über die Provinzialchauſſee in Trotha führenden Bahnkörper

genehmigt Ein Antrag über beiderſeitigen Erwerb bezw Aus
tauſch von Land zur Anlegung einer 7 m breiten Straße
im Zuge des Kirchweges zwiſchen der Trothaer und Frieden
ſtraße wurde dem Ortsvorſtande und der Baukommiſſion zur
ſpeziellen Prüfung überwieſen Zur Erzielung einer beſſeren
Lüftung in der 1 Bürgerſchule waren geringe bauliche Ver
änderungen durch die Baukommiſſion vorgeſchlagen deren
Ausführung gutgeheißen wurde Gegen Beſchaffung zweier
phyſikaliſcher Apparate für die 2 Bürgerſchule aus einer von
privater Seite zur Verfügung geſtellten Summe war nichts ein
zuwenden die Bewilligung weiterer Mittel zu dieſem ZweckeCent oder die Zwangsaichung wie bei den Weinfäſſern Eine

ntſcheidung darüber welcher der beiden Wege eingeſchlagen
werden ſoll iſt bisher noch nicht getroffen

neben dem im Hanshaltplan für Lehrmittel ausgeworfenen etrag
wurde indeß abgelehnt ebenſo wurde abgelehnt einer bis 1 Mai

Gläubigerverſammlung an

vikarlſch beſchäftigten Lehrerin ſchon vor dieſem Zellpunkle mdem ſie zur Anlltellung gelaugt das volle Stellengehalt zu
gewähren Sodann wurden über Verſicherung der Gebände
Maſchinen c des Waſſerwerks Beſtimmungen getroffen und die
ſtraßen polizeilichen Beſiimmungen dahin zu erweitern beſchloſſen
daß bei Anlegung neuer oder Verlängerung bereits
vorhandener Straßen die Anleger verpflichtet ſein ſollen
die Waſſerleitung auf ihre Koſten durch die Waſſerwerks
verwaltung anlegen zu laſſen

Die Bäcker Jnnung bat im Laufe der verfloſſenen
Woche 30 Meiſterprüfungen vorgenommen ſodaß jetzt ſämmtliche
Mitglieder der Jnnung ihre formelle Meiſterprüfung abgelegt
haben Jn letzter Vorſtandsſitzung wurden 2 Lehrlingsſtreitig
keiten entſchieden die mit Aufhebung der betreffenden Lehr
verhältniſſe endigten Die Aufnahme der zu Oſtern eingetretenen
Lehrlinge erfolgt nächſten Dinstag Die Eingabe der Jnnung
an die Polizeiverwaltung gleichwie für Backwaaren die über die
Straße transportirt werden auch in Bezug auf die auf offenem
Markte ausgelegten vorſchreiben J wollen daß dieſelben bedeckt
ſein müſſen iſt ablehnend beſchieden worden Die Jnnung be
antragt darauf in Konſequenz dieſes Beſcheides auch die erſt
gedachte Verordnung wieder aufzuheben

Bei dem Ankaufe des hieſigen Börſenhauſes im Jahre
1886 mußte da der ſtaatlich anerkannten Börſe zu Halle die
Rechte einer juriſtiſchen Perſon nicht verliehen worden ſind weil
am hieſigen Platze bereits eine mit dieſen Rechten ausgeſtattete
kaufmänniſche Korporation beſteht die allerdings ſich andere
Ziele als die Börſe geſetzt hat die Eintragung dieſes gemein
ſchaftlichen Beſitzes einſtweilig auf die Namen zweier Mitglieder
erfolgen Nachdem durch das Reichsgeſetz vom 20 April 1892 in
der Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung die geeignete Form für
die endgiltige Ordnung der Beſitzverhältniſſe geboten iſt ſoll
nunmehr zur Bildung einer Börfenhaus Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung geſchritten werden Zur Be
gründung der neuen Geſellſchaft werden die Antheilseigner zu
z e amniling auf nächſten Dienstag nach dem Börſenſaale

eingeladen

Die Photographiſche Geſellſchaft hält am Montag
im Goldenen Ring eine Sitzung Für dieſelbe ſind u g
folgende Mittheilungen vorgeſehen Hr Privatdozent Dr K
Schmidt Ueber photogr Objektive Hr Dr Riehm Ein
billiges Kopirverfahren Hr Buchhändler K Knapp Ueber
Monocelaufnahmen kleine Mittheilungen aus der Praxis Jn
der Sitzung werden neue Fachartikel 2c ausgeſtellt ſein Wie
immer ſind zu der Sitzung auch Gäſte willkommen

Jm Neuen Theater veranſtaltete dieſer Tage Hr Muſik
lehrer R Knüpfer mit den Schülern und Schülerinnen ſeines
Muſikinſtitutes eine wohlgelungene Aufführung Die Zuſammen
ſtellung des Programms ließ die verſchiedenen Grade der Fertig
keit und des Könnens der Zöglinge zur Geltung kommen Trotz
des großen Umfanges folgten die Zuhörer dank des belebenden
Wechſels von Einzelliedern und Duetten Trios Sätzen aus Kon
zerten und Symphonien bis zum Schluß mit Aufmerkſamkeit
Die Vorträge erreichten ihren Höhepunkt in dem Mozart ſchen

dur Konzert 1 Satz mit Kadenz von Reinecke für Klavier mit
Orcheſterbegleitung Den Klavierpart ſpielte Fräul Gretchen
Knüpfer frei Jhr gewandtes Spiel zeigt Beherrſchung der
Technik weichen und doch beſtimmten Anſchlag und brachte jede
Nüance zur klaren Wiedergabe Es wurde ihr reicher Beifall
zutheil Die Vorträge der Schüler ließen überhaupt ſauberes und
korrektes Spiel mit gutem Anſchlag erkennen Auch der Geſang
kam zu ſchöner Entfaltung Die von jungen Damen dargebotenen
SoloLieder und Duette zengten von klaxer Auffaſſung Der
Domchor deſſen Dirigent Herr K iſt bereicherte die Aufführung
durch den Vortrag geiſtlicher Lieder

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält nächſten
ſern nachm 6 Uhr in der Gaſtwirthſchaft Freyberg Bräu
ſeine ordentliche Hauptverſammlimg zu der Mitglieder wie ſonſtige
Freunde des Vereins eingeladen werden

Jn der Bernhard Lindner ſchen Konkursſache
ſtand heute vormittag vor dem königl Amtsgericht die erſte

Nach dem von dem Konkurs
verwalter Hrn Kaufm B Schmidt über den Stand der An

gelegenheit erſtatteten Berichte iſt der Konkurs herbeigeführt
durch enorme Verluſte bei Spekulationsgeſchäften des Gemein
ſchuldners Soweit ſich bis jetzt überſehen läßt die Friſt zur
Anmeldung der Forderungen iſt noch nicht abgelaufen betragendie Bu h ſchulden 1,061,000 während die Summe der
unterſchlagenen Hepoöts ſich auf 285,700 M beläuft
Demgegenüber iſt ein Debitorenkonto von 262,850 M vorhanden
Einziehbar hiervon ſind vorausſichtlich aber nur 206,000 M
Der Werth des Jnventars ſoweit es nicht nachweislich Eigen
thum der Ehefrau iſt beträgt ungefähr 1722 M Die Geſammt
aktiven laſſen ſich auch noch nicht annähernd genau angeben
Schätzungsweiſe können die vorhandenen Aktiven mit 6 Proz
der Paſſiven berechnet werden Das Vermögen der Ebefrau und
des Kindes des Gemeinſchuldners liegen mit in der Maſſe
theilweiſe ſind Vermögenswerthe der Ehefrau ohne deren Ge
nehmigung verpfändet worden Der einſtweilige Konkurs

HAST DU IFIBSCIMERZEN
NATöRIICHI

WARUM NICET CARTER S IEBERVPIILEN
GENOMMEN

Carter s Leberpillen Nun natürlich da muß New York
in der Nähe ſein denn nur hier in der Stadt der Patent
medizin graſſiren die abſcheulichen Pillen Meilenſteine und
Stationsſchilder ſind hier ſchon hier ganz unbekannte Dinge
wer das Land kennt richtet ſich einfach nach den Reklame
ſchildern die von allen Felſen leuchten und geht niemals fehl

Vor mir ſitzt ein kleiner blonder Mann mit himmel
wärts deutenden Schnurrbartſpitzen blauen Augen goldbereiften
Fingern und jenem un i internationalen Gepräge ohne
beſtimmten Charakter er Teufel mag rathen was und wer
er iſt Auf der andern Seite ein alter Krieger grau unordent
lich ſchäbig aber mit dem Orden der Großen Armee ge
ſchmückt Vor ihm ein Menſch mit großen ſtrahlenden Augenaus denen rohe thieriſche Kraft ſpricht mit brutalen Geſichts

zügen und Rieſenfäuſten Ohne Zweifel ein amerikaniſcher
Boxer Seitwärts ein fürchterlich zugeknöpfter Geiſtlicher der
eine Bibel in der Hand hält heimlich nach Opfern ſpäht in
die er hineinpredigen kann und ſich ebenſo heimlich ins Fäuſt
chen lacht denn ſein Eiſenbahnbillet koſtet nur halb ſoviel wie
die der übrigen Reiſenden Geiſtliche gleichviel welcherNationalität und 7 Konfeſſion und Sette zahlen auf
allen amerikaniſchen Bahnen die Hälfte Links und rechts
ſitzen Arbeiter mit irländiſchen Stülpnaſen weiterhin zwei

Japaner einige alte würdige und mehrere junge unwürdige
Damen ein paar Handlungsreiſende ein paar Engländer mit
verdroſſenen en und zwei alte Farmer mit ihren Frauen
Nach und nach kommt auch eine Art Unterhaltung zwiſchen
Leuten natürlich die einander bereits kennen in Gang
aber der erſehnte deutſche Laut wird nirgends gehört Seine
Herrlichkeit der Conductor ſchreitet durch die Car nimmt
die vier oder fünf bunten Theaterzettel die hier für Fahrkarten
gelten in Empfang knipſt ſie ein und ſteckt jedem ſeiner Opfer
einen luſtig rothen Streifen Papier an den ar Bei einem
Paſſagiere einem Haudlungsreiſenden der tauſend große Hand
koffer auf ſeinen Sitz gepackt hat bleibt er ſtehen ſchüttelt

den Kopf und ſpricht vöflich ernſt Das iſt aber eigentlich
nicht erlaubt mein Junge Der Reifende ſchiebt den Hut in
den Nacken ſteckt die in die Hoſentaſchen und ſieht zum
Fenſter hinaus Jch bin wirklich verdammt neugierig was du
mit mir jetzt thun wirſt Well ganz einfach 5 ſende
den Portier her und laſſe deine Sachen in den reßwagen
bringen dann iſt uns beiden geholfen und ſie lachen
beide und gehen nach verſchiedenen Seiten ab nein um
Vergebung der Reiſende bleibt ſitzen während ein Schwarzer
erſcheint und ſeine tauſend Handkoffer hinausſchafft

Ah die Sonne durchbricht den Nebel und gießt ihren
goldenen Schein hinab auf die ſchlummernden Felder die nun
bald in allen Farben des Frühlings leuchten werden Allein
das Erſte was mir jetzt in die Augen fällt iſt eine Annonce
von Wangamaker Brown das erſte Zeichen der heran
nahenden Quäkerſtadt Philadelphia die nun in kurzer Zeit
erreicht wird Eine halbe Stunde gebraucht der Zug um
ihre ausgedehnten Vorſtädte zu durcheilen ungeheure Fabriken
fliegen vorüber taufende qualmender Schornſteine Reihen und
abermals Reihen kleiner Backſteinhäuſer das iſt die City of
Homes die Brücken über den Delaware und den Schuylkill
und endlich iſt Philadelphia ſelbſt erreicht die Stadt der
Bruderliebe Außer den Reſten der 1876er WeltAusſtellung
dem Kuppelbau der Memorial Halle welcher ſeitdem als
KunſtgewerbeMuſeum dient und der Gartenbauhalle deren
Palmenhaus das ſchönſte in Amerika iſt außer einigen langen
endlos langen Straßenzügen amerikaniſchen Gepräges über
die der Zug auf Hiek gtngerrwg hinwegfährt bekommt der
Reiſende von Philadelphia nichts zu ſehen Nur wenige

Minuten der Aufenthalt Der Columbia Expreß hat
e keine Zeit Mit ſämmtlichen anderen ameri

kaniſchen Eiſeubahnzügen die nicht eigentliche Iämited Trains
alſo Eilzüge ſind geht es ſchnurrig zu ſie laſſen ſich ambeſten mit den Oceandampfern vergleichen ren Fahrt von

Wind und Wetter abhängig iſt Dieſe Eiſenbahnzüge ſind
ſtets behind time das heißt hinter ihrer vorgeſchriebenen
Zeit zurück ſie kommen an wenn es dem Lokomotivführer

rade paßt Eine Verſpätung von 13 bis 20 Stunden zwiſchen
dew York und Chicago iſt etwas ſo Gewöhnliches daß esniemandem einfällt ch zu wundern oder unzufrieden zu ſein

Der Columbia Expreß und die New York und Chieago
Limited Trains gehören nicht zu dieſen Bümmlern ſie halten
wenig und nur für wenige Augenblicke an Fünf Minuten in
Philadelphia dann geht s weiter

Und nun beginnt eigentlich erſt die Fahrt in den Weſten
Die Augen des alten Kriegers zur Linken beginnen zu leuchten

es iſt hiſtoriſcher geheiligter Boden über den der Zug
nunmehr dahinſauſt Nördlich von Harrisburgh der Haupt
ſtadt Pennſylvaniens liegt das an Ackergrund und Eiſenerzen
reiche LebanonThal während ſich gegen Süden das Cumber
landThal ausdehnt das von keinem andern Landſtriche in
Amerika an maleriſchen Sceuerien Fruchtbarkeit und
Mineralreichthum übertroffen wird Hier liegt das Schlacht
feld von Gettysbury auf welchem im Juli 1863
die blutigſte und wichtigſte Entſcheidungsſchlacht des nord
amerikaniſchen Bruderkrieges geſchlagen wurde Die Augen
des alten Kriegers haben ſich mit Thränen gefüllt er zieht
eine ungeheure Schnapsflaſche aus dem Schafte ſeines linken
Stiefels und thut einige mächtige Züge Als das Schlucken
und Klucken des durch ſeine Kehle rinnenden Feuerwaſſers er
tönt wendet ſich der Geiſtliche mit entſetzter Miene um Der
Alte kehrt ſich nicht daran Langſam beginnt er den Bugle
Call of Gettysbury zu pfeifen zieht ſeinen Rock aus ſtülpt
ſeine Hemdsärmel um und entblößt eine rieſige Narbe Three
Cheers for Gettysbury hip hip hooray Alles wendet
ſich um Der Alte ſtrahlt er hält eine Rede er zeigt ſeine
Narben wie n altrömiſcher Politiker er beginnt verſchollene
Schlachtgeſänge zu ſingen daß die ganze Car dröhnt Allein
der peſſimiſtiſche Zug der Zeit kommt auch in ihm zur Geltung
zehn Minuten ſpäter brüllt er von Brandy und Siegesduſel
umnebelt zotige Gaſſenhauer und der blonde Boxer ich hab
R richtig taxirt ſtimmt lachend mit ein Die Damen machenieune ch zu entfernen der kleine blonde Menſch vor mir
ieht hilflos und ängſtlich umher es iſt ein merkwürdiger
ugenblick Da erhebt ſich der Prediger zieht oſtentativ ſeineſchwarzen den an nimmt ſeinen Hut ab öffnet ſein

Buch und beginnt mit lauter Stimme gegen die beiden andern
anzuſingen einen Choral Sofort fallen die Damen die
beiden alten Farmer mit ihren Franuen die Reiſenden und
andere mit ein und die Car verwandelt ſich in eine vollende



verwalter Hr Schmidt wurde beſtätigt Die Ausfuhr etelite sich auf 232 Millionen odergeſebie Gläubigerg beſtehen a r e i e h es Vorjahranwalt Elze Vankdirektor Colberg und Stärkefabrikantj Argentiniscohe Finanzen London 5 Mai Wie das
Lindner durch die Herren Kaufm Gille und Rechtsanwalt wer aeh Bureau aus Buenos Ayres meldet würde der Präsi
St erſrkendeilig gewählt Zulebt wurde beſchloſſen ehe le ne en perteht aber a genen
e ſern für ſich und ihr nd a r ar T r Selande ein und angrthes da hl

eine Un ü Können he Regierung nach ku rwöchentlich zu gewähren lerſtühung in Höhe von janſtenden enhes her e Kredit von i on Prunad
Sterling in London verfüge während der ArgentiniseheEin ſeltener Bewjungfe r Halicore ewohner des Jndiſchen Oceans eine See

re cetacea iſt in gut präparirtem Zuſtande imehe des Hanſes Gr ürrichſt re z 20 für einige Tage
zur Beſichtigung ausgeſtellt Das Thier ein Weibchen wurde
vor einigen Jahren in der Umgebung der Jnſel Sanſibar erlegt
es iſt annähernd 2 m lang und läßt in allen Theilen noch ſehr
gut die Merkmale dieſes eigenartigen durch die Verfolgung der
nach ſeinem thranigen Fleiſch lüſternen Küſtenbewohner beinabe
ausgerotteten Fiſchſäugethiers erkennen Neben der Seejungfer

nd noch verſchiedene andere intereſſante Thiere Präparate in
piritus und ausgeſtopft ausgeſtellt ein Fohlen mit doppelten

Vorderhufen ein Zickel mit zwei Köpfen ſowie ſellenere Sänge
thiere Fiſche und Schlangen

Auf dem Fußwege an dem Bahnkörper von Schlettau
nach Zſcherben wurden am Freitag abend gegen 10 Uhr zwei
Schweizer des Rittergutes Zſcherben von drei Strolchen
angehalten die Geld und Uhren von jenen forderten Als
die Schweizer die Hergabe ihres Eigenthumes verweigerten kam
es zum Kampfe und die Strolche feuerten zwei Schüſſe auf die
Schweizer ab von denen einer am Arme verwundet wurde ſo
daß er ſich in die hieſige Klinik begeben mußte Der eine der
Wegelagerer ſoll von einem Schweizer in der Nothwehr einen
Meſſerſtich in die Bruſt erhalten haben Schon ſeit längerer

eit forſcht die Bahnverwaltung nach Perſonen die auf dieſe
trecke Steine werfen und Fenſter in den Zügen zertrümmern

S 3 einer Dampfkeſſelfabrik an der Krauſenſtraße ſpielte
ch geſtern abend ein Vorgang ab der für einen der Betheiligten
eicht verhängnißvoll hätte werden können Beim Keſſelſchmieden

that einer der Arbeiter einen Fehlſchlag und der Hammer ſauſte
auf einen anderen Keſſelſchmied herab Der Mann taumelte
zurück erholte ſich aber nach einiger Zeit wieder und wurde da
er aus einer Kopfwunde blutete zum Verbinden nach der
Klinik gebracht

Mittheilungen aus Halle befinden auch im2 und 3 Beiblatte dieſer Ausgabe h ſz aug

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
h Bonn 5 Mai Das bisher von Prof Dr Finkkler

bekleidete Extraordinariat für innere Medizin zugleich mit derLeitung der Mediziniſchen Poliklinik iſt Prof J übertragen
worden

Gerichtsverhandlungen
Stuttgart 4 Mai Der Beobachter brachte nach einem

andern Blatte im Auguſt v J eine Korreſpondenz aus Tübingen
über das Gefechtsſchießen des Tübinger Bataillons in der es
hieß die Offiziere ſeien der Hitze wegen im Jagdwagen ins
Texrrain gefahren während man die Soldaten habe um
fallen laſſen Der Redacteur des Blattes ſtand deshalb wie
man der Frankf Ztg ſchreibt geſtern wegen Beleidigung der
Offiziere vor der hieſigen Strafkammer Da die Thatſache des
Fahrens feſtſtand und anderſeits erwieſen war daß vier Soldaten
am Hitzſchlage erkrankten und etwa zwölf wegen Ermattung aus
treten mußten das Gericht auch in der Form eine Beleidigung
nicht finden konnte wurde der Redacteur freigeſprochen

Weitere Gerichtsverhandlungen befinden ſich in der 3 Beilage

Handels ung Verkehrs Nachrichten

Deutschlancd Lebensversicherungs Gesellschaft in
Berlin Nach dem Geschäftsberichte für 1892 war die Entwickelun
der Gesellschaft eine günstige 13,165 Anträge über 12,848,600 M
Versicherungssumme lagen zur Bearbeitung vor 11,624 Anträge über
9,822,650 M konnten angenommen werden Der Versicherungs
stand hob sich von 27,292 Policen mit 15,560,950 M Versicherungs
summe auf 32,240 Policen mit 20,619,082 M Versicherungssumme Nach
Bestreitung aller Ausgaben hat sich ein Ueberschuss von 50,271 50 M
ergeben von dem nach Abschreibungen 39,000 A zur statutarischen
Vertheilung kommen Aus dem Ueberschusse des Jahres 1891 kommt
in diesem Jahre eine Dividende in bisheriger Höhe zur Auszahlung
die ältesten Versicherten erhalten bereits 20 Proz der Jahresprämie
Auch das laufende Jahr hat bereits befriedigende Ergebnisse gebracht

4proz Italienische Mittelmeerbahn 0Obligationen
Die Zeichnung auf 20 Mill Lire dieser Obligationen findet am 9 d
statt Der Subscriptionspreis ist 89 Proz

Prag 5 Mai Die wilde Zuckerhausse wurde heute auf an
xebliche Käufe Amerikas in Paris undl auf londoner Depeschen wonach
die cubanische Ernte zu reduziren sei und Cubas Vorräthe nur 245,000 t
betragen fortgesetzt Prompt stieg auf 23 60 Herbstzucker auf 18 10
Seit gestern sind etwa 100,000 Sack Herbstzucker gehandelt worden

Italienischer Handel Im ersten Quartal 1893 betrug die
Waaren Einfuhr 292 Aillionen Lire ist somit um 49 Millionen
wovon allein 19 Millionen auf den erhöhten Getreide Import entfallen

Sälgz le zNam 7 Amts T S 2 12en Wolnort gericht z S
Herm Schoyer Kſm Berlin Berlin 5 6 29 5 23 6Th Koeper Lederhdlr Bottrop Bottrop 5 28 5 29 5 29 5
H C Schildknecht Kfm Bremen Bremen 5 31 5 130 5 20 6
P E Wolf Kfm j Pa
Wiegand Wolt Chemnitz Chemnitz 5 6 24 5 7J I Webren sen Schuh Kerven
fabrikant heim Geldern 28 4 20 5 27 5 27 5Heinr Pailliart Kktm Hannover Hannover 5 6 27 5 17 6

Karl Hentze Kfm i Fa
Friedr Hentze Co Vörde Haspe 5 7 26 5 11 7B Voss Kfm i Fa Gebr
L B Voss Parchim Parchim 5 31 5 31 5 21 6N Salinger Kſm Stendal Stendal 5 16 6 6 7

M R Levy Km Weissenfels Weissenfels 5 6 16 6 16 6
B Gerlach Pianofortee
fabrikant Witten Witten 29 4 29 5 129 5 6

s sogar billiger als gestern

Staatsessehata in Buenos Afres 15 Millionen Dollars in Papier
geld enthalte

Zahlungseinstellungen Mittheilungen über den
Stand des Konkurses der Bankfirma Bernhard Lindner
in Halle befinden sich unter den halleschen Nachrichten dieser
Nummer New Vork 6 Mai weregr4 Infolge der

hite die ZablungenZuckerhausse hat die Firma S V
ein gestellt

New Vork 5 Mai Auf Antrag des Präsidenten der National
Cordage Company wurden zur Abwickelung der Gesechäſte der
Gesellschaft Administratoren ernangt

Buenos Ayres 4 Alai Telegr Goldagio 209,00
Rio de Janeiro 4 Aai Telegr Wechsel auf London 11

Zahlungas BDinstellungen

Berliner Börse vom 6 Mai
V Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Die Börse erötlnete trotz niedriger
Taxationen vor dem offiziellen Verkehr in ziemlich fester Haltung
auf Deckungen die sich nicht blos wegen des Wochenschlusses
stützten sondern auf die von der Börse in Aussicht genommene
Voraussetzung dass die Militärvorlage im Wege des Kom
promisses zustande Kommen werde Gut gehalten war der
Markt für heimische Eisenbahnen in welchen besonders
Lübecker und Marienburger letztere um 1 Prozent
besser auch italienische Bahnen erholt schwach lagen
Lombarden auf Wien Buschthierader und Elbethal wesentlich
höher Warschau Wiener auf guten Saatenstand in Polen
wesentlich besser desgleichen Prinz Henrybahn Fonds
lagen ruhig Russen fest Noten besser auf Stei
gerung der Preise an der Produktenbörse Trust Dyna
mit schwächer Lloyd ziemlich behauptet Paketfahrt gedrückt
Türkenloose schwach In zweiter Börsenstunde ruhig bei be
haupteten Kursen schweizerische Eisenbahnen nach schwachem
Beginn in Gotthard und Centralbahn besser Um 1 AIIbr
25 Min schwächer auf verbürgte Gerüchte über Ablehnung der
Kompromissanträge

Von der Getreidebörse Das Wetter ist trocken und recht
Kalt dies hat die Kauflust für Getreide wieder mächtig angeregt
Erst nach einer ansehnlichee Steigerung ist die Haltung merklich
ermattet Die Preise für Roggen baben aber doch namhafte
Besserung Konservirt Weizen zeigte gegen gestern nur noch
bescheidenen Fortschritt und Waſfer ist auf nahe Lieferung

Entfernte Termine lagen allerdings
theurer Rüböl war ziemlich fest auch Spiritus hat sich
gut behauptet
Werzen Mai Juni 161,00 Juni Fuli 162,00 Sept Okt 165,50 abgeschwüächt
Roggen Mai Juni 145,00 Juni Juli 146,50 Sept Okt 150,50 ermattend
Hafer Mai Juni 149,00 Juni Juli 148,60 Spt OKt 143,00 abgeschwüächt
Rüböl Mai 50,40 Sept Okt 51 99 ruhig
gririt er Waare loco 37,50 Mlai Funi 37,00 Aug Sept 38,00

ester

ZuckerMagdeburg 6 Mai Orig Telegr Kornzucker exel von
92proz 18,90 Kornzucker excl 88proz Rendement 18,40
Nachprodukte excl 75proz Rendement 15,65 Fest Brod
rafſinade T 31 Brodraffinade II 30,25 Gem Raffinade mit
Fass Gem Melis mit Fass 29,75 Fest Rohzucker
I Produkt Transito f a B Hamburg pr Mai 18,25 Gd 18,40 Br
pr Juni 18,50 bz 18,55 Br pr Juli 18,52 bz 18,60 Br
pr August 18,70 bz 18,75 Br Alte Ernte flau neue erst fest

e

Letzte Telegramme
Berlin 6 Mai Orig Telegr Dem auf 1 Uhr ein

berufenen Bundesrathe ſ Pol Ueberſicht iſt ein An
trag Preußens auf Auflöfung des Reichstages zu
gegangen Die Auflöſung erfolgt wahrſcheinlich
noch heute

Berlin 6 Mai Orig Telegr Die Kompromiß
ver handlungen ſcheiterten am Widerſtande des
Reichskanzlers gegen die geſetzliche Feſtlegung der
zweijährigen Dienſtzeit

Dundee 6 Mai Etwa die Hälfte der ansſtändi t
Jutearbeiter hat die Arbeit wieder anfgenomnien
übrigen haben den Vermittelungsvorſchlag der Arbeitgeber
abgelehnt

Chicago 6 Mai Es iſt beſchloſſen worden daß die
Ausſtellung auch Sonntags geöffnet ſein ſoll Die
Maſchinen ſollen jedoch am Sonntag nicht funktioniren

m 2

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Mai

8 Uhr morgens z 2 Uhr nachmittags
Siationen Barom Therm Wind Statiouen Barom Therm Wind

mm Ehtwell mm c12 B 12 BMemel 7es 43 O g Memel 7685 78 s
Kiel 73 8 3 ONO 3 W nrz 74 1 11 0 O 173 3 j 22 OsO 2 Wien 666 11 0 Nortum 73 6 9 O 3 Balenlla
rer 72 1 6 ORO 3 Petersburg 74 5 45 O2D 27Kaſſel 71 1 6 N 1 aranda 78 7 2 N O 4Berlin 72 4 3 O 2 Stodhoim 74 7 4 RNRD 4Gresian 70 61 2 R 3Karlsruhe 70 8 8 O 1rledrichsh 69 7 8 NO 2
ünchen 70 2 22 W 4

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit

D T T Mat ab Mat 777Barometer Millimeter 764,5 764,1Thermometer Celſins 61 4,0Rel Fenchtigkeit o 82Winde NNO 1 NW 1Maximum der Temperatnr am 5 Mai 11 59 C

Minimum 6 Mai 16 C
Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchlaus

Der Barometerſtand über Europa hat ſich ſehr ausgeglichen
Von einem über Südſchweden lagernden Maximum nimmt der
Luftdruck nach allen Seiten gleichmäßig ab und macht daher
ruhiges heiteres und trocknes Wetter danach Erwärmung und
Trübung wahrſcheinlich

Froauktenbörse zu New Torxk
am 5 Mai Telegr

Rot her Winterweizen loco 785 Rother Weizen pr Mai
767 per Juli 80 per Aug 81 per Dez 86 Kalfee Kio Br7 1581 low ord per Juni 14,25 per Aug 34 10 Zueker Fairre
fining Muscovados 32 Mais New pr Mai 51 pr Juni
er Juli 52 Mehl Spring elears 2,45 Getreidelra eht
ehmalz loco 10,65 do Rohe Brothers 10,80 Rakff Pet role um Standard white in New Vork 6,10 do Standard white in

Philadelphia 5,95 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,09 do
Pipeline Certificates pr Jan 906 Wilig Baum wolle in New Vork
7 do in New Orleans 75 Kupfer 11,09

Weizen eröffnete fest auf Berichte über Ernteschäden und gute
Nachfrage für den Export Schluss recht fest

Al aus steigend auf Berichte über Ernteschäden durch Regen

Produktonbörse zu Chicago
am 5 Mai Telegr

Weizew pr Mat 72i, pr Juli 75 Mais pr Alai 44 Speck
short clear nom PorK pr Mai 19,00

Answüärtige Theater

Sonntag den 7 Mai
Magdeburg St Th s ohne Geiſt Die Ve

ucherin 2Leip zig Neues Theater Mignon Der Berggeiſt
IAltes Theater Boccaccio

Weimar Hof Th Der Freiſchütz t
J Z
Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr OsZcar Linke

für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach ſür
dann ruhiger l Feuilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Kirche Der Boxer erhebt ſich und geht höhniſch lächelnd in
den Rauchwagen der alte Krieger verſtummt zieht ſeine
Schnapsflaſche aus dem Stiefel und wirft ſie zum Wagen
ſenſter hinaus Und als der fromme Geſang zu Ende geht
nimmt er ſeinen Hut ab und beginnt die zweite Strophe zu
ſingen Such is western Ufe

Fünf Meilen hinter Harrisburg erreicht der Zug die
Kittatinny Mountains die erſte Kette der Alleghanygebirge
und ſtille Andacht ſenkt ſich auf das Gemüth herab der
die Natur liebt 5 echten des hiſtoriſchen Susquehanna
Fluſſes den der Zug auf 3670 Fuß langer Brücke quert be
ginnen zerklüftete Bergrieſen in die Wolken emporzuſteigen
immer größer immer höher drohender gewaltiger bis der

s zu einem Kinderſpielzeug zuſammenzuſchrumpfen ſcheint
nd nun folgen kaleidoſkopartig wechſelnd die wunderbarſten

Landſchaftsbilder her ein Blick in ruhige idylliſche Thäler
dort ein Gebirgspanorama von ſchauerlich wilder Tiſgerß
keit Der Zug folgt dem Bette des blauen JuniataFlüßchens
das ſich in vieltauſendjähriger Arbeit ſeinen Weg durch die
Felſenwelt gebahnt hat Mifflin mit ſeinen Erinnerungen an
die blutigen Jndiauerkriege Lewistown in deſſen Nähe der
berüchtigte MingoHäuptling Logan ſeinen Wigwam bewohnteMount Union und die zerklüftete Landſchaft Vags Narrows

Mill Creek mit ſeinen gewaltigen Sandſteinbrüchen ziehen
vorüber und endlich wenn die Dämmerung von den Bergen
herniederſteigt naht der berühmteſte Punkt der Fahrt die
HorſeſhoeKurve die Hufeiſen Kurve eine der kühnſten

e e des amerikaniſchen Eiſenbahnbaues Auf
ahn von zwei e Maſchinen gezogen immt

er Zug zum zackigen Gipfel des Berges empor tiefer und tiefer
ſinkt das Thal wie bunte Kieſelſteine roth und gelb und
bläulich ſchimmernd tauchen hier und da Gehöfte und Wohn
Tuner dann verſinken ſie in graue Dämmerung dasynatjrr Auk
Thal verengt ſich aus der rieſigen Höhe geſehen zum ſchwarzenSchlunde al unten in dem dunklen Keſſel ſchweben zwei

winzige Feuerfunken von der Abendſonnne beſchienene
Adler Auf der Kante des Gebirgskammes 2000 m über dem
Meeresſpiegel beginnt die dige um die Kurve die mit

iihren eigenartigen Effekten und ihrer ſchwindelnd großartigen

Die Andacht die ſich der Schauenden bemächtigt hatte ward
jäh unterbrochen Jm Handumdrehen entſtand ein fürchter
licher Tumult Männer ſprangen empor Frauen kegannen
zu kreiſchen die Hälfte der Paſſagiere ſtürzte flüchtend nach
den Ausgängen der Car Fünf Fenſterſcheiben waren plötzlich
durchſchoſſen worden und alles der Boden des Wagens die
Kleider der re mit Glasſplittern überſäet Auf den
erſten Tumult folgte ängſtliches rathloſes Harren Der
Conductor zufällig in der Car hatte die Leine ergriffen bereit
den Zug zum Halten zu bringen der Boxer legte kaltblütig
einen langen ekligen Revolver übers Knie der alte Krieger
ſtreifte ſeinen benarbten Arm blos der Prieſter betete laut der
blonde Internationale vor mir zitterte und ſagte langſam
Ach Gott ach Gott Alles blieb ſtill In den Cars

flammten die Lichter auf draußen ward es Nacht Hatten
Eiſenbahnräuber auf den Zug geſchoſſen War ein Felsblock
zerſplitternd in die Tiefe geſtürzt

Kühl wehte der Nachtwind zum Fenſter herein und die
Geſellſchaft zog ſich ernüchtert und fröſtelnd zurück in die
Schlafwagen Nur der internationale Deutſche Ach Gott
ach Gott er hatte ſich ja verrathen und ich wir blieben
noch zurück Jch bin etwas ängſtlicher Natur ſagte er
und ſo was r Sie macht auf mich einen ſchlechten Ein

druck Darf ich ſragen was Sie ſind Jch bin
wenn s keinen ſchlechten Eindruck auf Sie macht Löwen
bändiger Heiliger Nepomuk Löwenbändiger
Da wäre er alſo wirklich der Löwenbändiger aus den

Fliegenden Blättern der ſich vor ſeiner Frau im Löwen
t verſteckt Sagen Sie mal beſter Herr Löwe der

Einfachheit halber nenne ich Sie ſo fürchten Sie ſich nun
gar nicht vor den wilden Thieren Er lächelte

überlegen Nicht im rinen Wenn man Autgefreſſen wird
hmn es macht freilich einen ſchlechten Eindruck

Das blühende Ohio durchquert t während der Nacht

Die Dörfer die er nach Tagesanbru rt bieten nichts
des Jntereſſanten Ruinenhaft voll Moraſt Blockhütten auf
den Straßen den ungepflaſterten Kühe Pferde Schweine
aber überall elektriſches Licht Der Morgen bringt die endchUmgebung einer Fahrt ins Miarceniond gleicht

erſt auf wenn die grünen Fluthen des MichiganSees auf
tauchen Gegen Mittag ſind die Vorſtädte Chicagos erreicht
Ach welcher Schmutz welcher Staub wie armſelig die
Gebäude wie wild das Ausſehen und was iſt r
Beim Himmel alle Fenſterſcheiben zerſchlagen ganze Gebä
ſtehen offen aus anderen ſind die Scheiben in bunten zigen
Bildern herausgeſchnitten Wie alſo auch hier Nun iſt
das Räthſel gelöſt Keine Schüſſe kein Bergrutſch einer
jener furchtbaren Wirbelſtürme war über Ohio Jndiang und
Jllinois hinweggefegt und hatte alles Zerbrechliche zertrümmert
Jn Chicago ſind Millionen von Fenſterſcheiben eingeſchlagen
im Jackſon Park zwei neue Hotels und ein Cirkus eingeſtürztSo ſagt der Poſtbeamte der ſo eben ankommt nun wir
werden ja ſehen

Wie Schon wieder etwas paſſirt Alles ſringt auf und
eilt an die Fenſter O Himmel Welch ein Anblick Eine
Feenſtadt ſteigt da drüben am Horizont empor eine bunte
ſtrahlende ſinnverwirrende Fata Morgana Gewaltige Kuppeln
und Thürme ragen in die Lüfte ſchlanke Minarets tauchen
auf buntbewimpelte Maſten gigantiſche Gerüſte doch
über alles erhebt ſich eine große goldene Kuppel und ſchwebt
wie eine ſtrahlende Krone in den Lüften Das iſt die Aus
ſtellung Dort das blaue Mammuthdach des Jnduſtrie
palaſtes wie der Rücken eines vorweltlichen Giganten die
mächtige Glasrotunde der GartenbauAusſtellung die goldene
Kuppel des Verwaltungsgebäudes jetzt erkenne ich ſie Doch

hier was iſt das dieſer mächtige eVorbei Staubige Häuſer ſchieben ſich neidiſch vor Die
Fata Morgana iſt zerfloſſen Durch ſchier endloſe Bahnhöf
dringt der Zug in das Herz der Rieſenſtadt ein Das Augt g

wendet ſich beleidigt ab Kahle ſchmutzige Straßenzüge
r Häuſerkoloſſe wie Todtengerippe ei

rücken und Schmutz Schmutz Schmutz JDurch das Gewühl des Bahnhofs dringe ich ins Frele
ſchlage zehn Schwindler ſiegreich zuxüch die mir meine Handge d wollen nd irge in das Gewirr der
Menſchen Kabelcars Pferdebahnen

Vorwärts Nun wollen wir ſehen wer
des Weſtens Chicago

du biſt o Königin

loſen Prairien Jndignas und die Eintönigkeit der Fahrt hört
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I Große Steinſtraße Nr 80
S herrührenden Waaren wird da ſich noch große Waaren Vorräthe am Lager befinden einige Tage

i r
Der Ausverkauf der aus derGustav Vuchs schen Konkursmasse

S
ſortsgesetzt

See SeeInstallationsgeschäft
für Elektrotechutt

Elektr Lichtanlagen unter weitgehender e
Garantie rKraftübertragung

Galvanoplaſtiſche Bäder
Elektriſche Treppenbelenchtung mit Vatterie

ohne Maſchinen STelephons Haustelegraphen cLager aller n e ſchlagender ette eWiederverkäufer Rabatt

A t e SWergro cent
Palle as Sternſrahe io

Königsberger u Magedeb
50000 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

Porto und Liſte 30 Pfg Ziehung den 3 Jumi

e

a S 2 r S

u p SoS S Jeder H I J S
S Mar h S2 S7 S SS

S S h

Se e 7 e SHpecin Cecchilt r Rennen und Knaben

Mk 2,80 jeder Hut Mk 2,80
500O0O Strohhüte 5000

in allen Formen ron in größter Auswahl
von 50 Pfennige anBenn u Knaben Mützen v 50 Pfg an

Gloria schirmmefür Damen z Herren mit v Stöcken
k 2,80 unr Mk 2,80Straßburg er HutHozar

14 Leipzigerſtraße 14
Größtes Special Geſchäft

a emaillirterIaushaltungsgewchirre
Verkauf nach Gewichtdadurch 33 h billiger als nach Stück

Compl Küchen Einrichtungen
werden zu Engrosbpreiſen verkauftWalchaarnituren compl 2

à 3 Mk 50 Pfg

u ghardt Decher

Prolog

Erſtes ſraſe gar 722 Zweites Geſchäft

Teipzigerſtraße 84 Gr Alrichſtraße 36
am Thurm 2 Haus v d Promenade

Torfstreu u Torſmull
beſte deutſche ſowie holländiſche offerirt jeden Poſten billigſt

Otto Weetphal geſitra isLagerplatz W P am Cenutralgüterbahnhof

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Ruhmeshallen Lotterie
den 17 und 18 Mai Hauptgewinne von 50000 20000 10000 6000 500000 Mark rc 1 Loos 1 Mk 11 Stick 10 Mk Porto und Liſte 20 Pfo

Irfer delooseà 1 Mk 11 10 Mk Ziehung deu 17 und I8 Mai Porto und Liſte 30 Pfg
Vreiburger Miünster bauulo0ose à 3 Mt Hauptgew
Schneiciemiühler Feferdeloose 1 Mk 11 St 10 M
Weimar 0080 1 Mt 11 Stück 10 Mk Hauptgew 50 000 Mk Ziehung

den 17 19 Juni und den 9 13 Dezember Porto und Liſte 30 Pfo
HIaBRBBROoVersChe StlberloO0Ss 1 Mark 11 Stück 10 Mark

Hauptgewinne 10 000 5000 4000 3000 Mk e Porto und Liſte 30 Pfg

Richard Sehr oedel Gr Ulrichſtr 50

Mit Räcksicht auf ihre grosse Begontogg habe

I ich meine Flöbelstoft Abtheilung durch inzu
J nahme der ganzen II Etage in meinem Geschafts

J hause erheblich erweitert Es sind daher

Gaxdinen Teppiche Möbelstofſe

Möbelfriese Pörtiöron Tisehdecken

J lLäuferstoſſe linoleum Waehstuehe

J Cougressstolte Vitragen Rouleaux

spitzen Sehlaf Reise u Steppdeeken
s ete

stets in unübertroffener Auswahl von der ein
fachsten bis zur hochelegantesten Art am Lager
vorräthig sodass ich bei

kesten anerkannt niedrigsten Preisen

meine grosse Special Abtheilung für Möbelstoffe
als

vortheilhafteste Bezugsquelle
empfehlen Kann

Geschàftshaus

J LeMarktplatz 2 u 3 Iallo aß Marktplatz 21 3

Tapezierer erhalten Rabatt
I

r Frauckeplatz 6 es Iwwa Rronefeld r
Ualle a/S Franeckeplatz 6

empfiehlt geschmackvolle elegante

Damen und Kinderhüte
in reicher Auswahl und neuesten Modellen

on
z

e Frauckeplaßz 6
Geſchäfts Eröffnung

Meiner werthen nd ichaſt u einem derhrten Publikum mache ich die
erg Mittheilng daß ich neben meinem bisherigen Maßgeſchäft ein Schuh
waarengeſchäft Streiber u Thomaſinsſtr Ecke hier eröffnet habe Jchwerde nach wie vor beſte u gediegene Waaren bei billi gſten Preiſen liefern Je
migh Beehrenden zu befriedigen Jndem ich bitte mee neues Unternehmen

ütigſt unterſtützen W zeichne achtungsvoWieschalla Schu machermeiſter

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ich npfo Mittwoch und
Sonnabend Nachmittag 2 Uhr

III
Königstrasse 90

Imnpfe jeden Mittwoch und
Sonnabend 3 Uhr mitKäälberlymphe
Dr Franz Fischer

Alte Promenade 14
Impfſe täglich Nachm 5 Uhr

nausgen Sonnabencddls

Br VUrtel
Giebſichenstein

ZalmnarztBlanckenburg

Weidenplan 2 II
Künstl Zähne Plombiren ete

Engländerin ertheilt gründlichen
Unterricht in ihrer Mutterſprache

Schwetſchkeſtraſze 35 part
Empfehle mich zu Maſſagekuren

kalten Abreibungen in und außer
dem Hauſe bei Gicht Rheumatismus
Gelenk und Nervenleiden
E Rosenberg Zwingerfſtr 31 I

Tanz Unterricht
wird gründl jeden Dienstag u Don
nerstag gegen mäßiges Honorar er
theilt in x UlrichsHallen Gr Ulrich
ſtraße 57 II Weber

Nebenerverb
900 Man u ne
dufoeh Verkauf von Staatseffecten und
Anwerbung von Mitgliedern für eine
Gesellschaft zur Ausnützung und Erwerd von Wer tkpapieren monatlich ver

dienen ohne als Agenten aufautretenSenden Sie Adresse postla gern

J B 24 Berlin 57

Anagtomiſch phyſiologiſche
Heil und Runſt Auſtalt

für Fußleiden
ſichere und eorreete Behandlung

im entſtehenden ſowie ausgebildeten
Charakter
Joh Jaj Jzyce ck Schrbmpawer
ſtudirt e zie u Physiologie

Halle e 12 t
JWOs Vedbl

Halle a/S Gr Ulrichstr
Schwarzseidene

Sohilthorten
Art 3197 Nr 4 42 5 eMeter 16 17 20 v S

à Stück 3,60 4,00 5,20
Art 3362 Nr 4 4 5 6

à Mtr 17 18 20 24
Art 3312 Nr 4 4 5 6 tà AMtr 15 16 18 214 W

Mit 3 Veiblättern
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